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Oktober/November 2026 in Erfurt

Veranstaltungsreihe  
Demokratie in Geschichte 
und Gegenwart 
Von vergessenen Parlamenten,  
der Weimarer Republik 
und klarer Kante

Thüringer Landtag ©  J. SchröterAndré Demut © A. Demut

20. November 2026 | 18 Uhr | Erfurt, Kleine Synagoge 

Vortrag „Evangelium und Demo-
kratie. Kirche und Politik in den 
aktuellen Herausforderungen“
Referent: OKR Dr. André Demut

Der Beauftragte der Evangelischen Kirchen bei Land-
tag und Landesregierung in Thüringen gibt einen da-
tenbasierten Überblick über die politische Stimmung 
in Thüringen und die Gründe für den zunehmenden 
Erfolg der AfD. 

Warum ist sie gerade im Osten so stark? Wie ist mit 
ihr umzugehen? Wie können wir im Gespräch mitei-
nander und in demokratischer Aushandlung bleiben 
angesichts immer extremerer politischer Positionen? 
Welche Werte sind aus Sicht des christlichen Glau-
bens unverhandelbar? Und wo gilt es, sich den harten 
Debatten zu stellen, den anderen mit seinen Perspek-
tiven und Sorgen zu sehen, ohne ihn zu dämonisieren 
oder seine Meinung einfach abzutun? Wie kann das 
Evangelium dabei helfen? 

An den Vortrag schließt sich ein moderierter Aus-
tausch zum Thema an. 

Eine Reihe von Führungen,  
Vorträgen und Diskussionen  
über unsere heutigen demo- 
kratischen Strukturen und ihre  
historischen Vorläufer
Diese Themenreihe möchte angesichts extremer werden-
der politischer Positionen zunächst Wissen vermitteln. 
Bei einem Besuch im Landtag gewinnen wir einen Ein-
druck von der Arbeitsweise eines Parlaments. 

In Führungen und Vorträgen geht es um Versuche in der 
Geschichte, demokratische Verfassungen und Parlamen-
te in Wirkung zu bringen. Wir schauen uns an, welche 
Widerstände es schon damals gegen die Demokratie 
gab, wo Parallelen zur heutigen Situation liegen, welche 
Ideen ins Grundgesetz der Bundesrepublik eingeflossen 
sind und welche verworfen wurden. Schließlich werden 
Daten zu aktuellen Entwicklungen und der Zunahme des 
Rechtspopulismus in Thüringen präsentiert. 

Auf dieser Basis wird ein Rahmen für informierten Aus-
tausch angeboten. Welche Werte sind unverhandelbar? 
Und wo sollten wir den Dissens in einer freiheitlichen 
Staatsordnung aushalten? Wie erhalten wir eine kon-
struktive Debattenkultur? Kann der christliche Glaube 
dabei Orientierung geben? 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos und können unab-
hängig voneinander besucht werden. Keine Vorkenntnis-
se nötig. Anmeldung erforderlich, via Webseite:

www.eebt.de/veranstaltungen/ 
demokratie-in-geschichte-und-gegenwart
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9. Oktober 2026 | 14 Uhr | Erfurt, Jürgen-Fuchs-Str. 1 

Besuch des Thüringer Landtags

Wir lassen uns vor Ort im Landtag die Arbeitsweise des 
Parlaments erklären, verfolgen dann eine Stunde lang 
eine Plenarsitzung von der Besuchertribüne aus und 
ordnen hinterher das Gehörte ein. 

17. Oktober 2026 | 10 Uhr | Erfurt, Johannesstraße 169 

Stadtführung an Orte des  
Unionsparlaments von 1850

Auf Grundlage des Verfas-
sungsentwurfs der Frankfurter 
Nationalversammlung von 1849 
unternahm man 1850 mit dem 
„Unionsparlament“ in Erfurt 
einen weiteren Versuch, eine 
demokratische Verfassung für 
einen deutschen Nationalstaat 
zur Wirkung zu bringen. Dieses 
Parlament ist weitgehend in 
Vergessenheit geraten, aber 
eine Beschäftigung mit ihm hält 
einige spannende Überraschun-
gen bereit wie z.B. die Teilnahme 
des jungen Otto von Bismarck. 

Nach Besuch der Sonderausstellung des Stadtmuseums 
zum Thema begeben wir uns in der Innenstadt auf Er-
kundungstour zu Orten des Unionsparlaments, u.a. den 
Gasthäusern, wo die einzelnen Fraktionen untergebracht 
waren. Wir enden dort, wo die Parlamentssitzungen statt-
fanden: in der Kirche des Augustinerklosters. Hier wird 
zum Abschluss auch Gelegenheit für einen Austausch 
über das Gehörte sein. 

24. Oktober 2026 | 10 Uhr | Weimar, Karl-Liebknecht-Str. 5 

Führungen zum Thema „Weimarer 
Nationalversammlung von 1919“

Wir nutzen das reichhaltige Bildungsangebot, das Weimar 
zu bieten hat, wenn es um die Nationalversammlung geht, 
die im Jahr 1919 hier tagte und die Verfassung für den ers-
ten demokratischen deutschen Staat ausarbeitete. 

Programm:  
• Stadtführung an Orte der Nationalversammlung  
• Besuch der Ausstellung zum Thema im Stadtmuseum  
• Mittagspause/Stadtbummel  
• Besuch des Hauses der Weimarer Republik

Achtung:  
Ausnahme! Dieser Termin findet nicht in Erfurt, sondern 
in Weimar statt. Am Tag darauf besteht in Erfurt das 
Angebot zur Nachbesprechung des Thementags.

14. November 2026 | 18 Uhr | Erfurt, Augustinerkloster 

Vortrag zur Geschichte demo- 
kratischer Verfassungen und  
Parlamente bis heute
Referent: Prof. Dr. Michael Dreyer, Universität Jena

Der Vortrag gibt einen Gesamtüberblick über demokra-
tische Verfassungen und Parlamente. Von Frankreich 
über die USA nach Deutschland (Frankfurter Paulskir-
che, Erfurter Unionsparlament, Weimarer Nationalver-
sammlung). Schließlich wird der Blick darauf gerichtet, 
welche historisch bewährten Ideen ins Grundgesetz 
der Bundesrepublik eingeflossen sind und welche 
aufgrund der Erfahrungen verworfen wurden. 

Mithin werden noch einmal Schlaglichter auf alle 
bisherigen Themen der Reihe geworfen mit Endpunkt 
im aktuellen politischen System, woran die Abschluss-
veranstaltung am 20. November vertiefend anknüpfen 
wird. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit für Fragen und Diskussionen. 
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